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Abstract: 

Das drohende Klimachaos, Politiker, die zu Kriegsherren werden, und bevorstehende 
Regionalwahlen bringen mich dazu, darüber nachzudenken, wie eine dynamischere Form 
der Demokratie die Lösung für die vielen Krisen sein könnte, in denen sich unsere Welt 
gerade befindet. Die Lösung muss von innen kommen. Wir müssen mit gutem Beispiel 
vorangehen, sodass andere uns nacheifern wollen. Nicht Atomraketen haben den Kalten 
Krieg gewonnen, sondern Blue Jeans. Leopard-Panzer werden den Krieg in der Ukraine 
nicht gewinnen. Ein bedingtes Grundeinkommen schon. Begleite mich in diesem Essay 
auf eine Reise in eine Zukunft der agilen Demokratie, in der Macht, Wohlstand und 
Verantwortung wirklich geteilt werden. 

 

Da ich zwei Jahrzehnte im Einparteiensystem Chinas verbracht habe, ist die Demokratie 
noch relativ neu für mich – umso mehr bin ich schockiert von der Verschwendung und 
überrascht, wie das System es schafft, öffentliche Diskussionen über wichtige Themen zu 
vermeiden. Es ist wieder Wahlzeit, und obwohl mir vorkommt, als wäre es erst gestern 
gewesen, dass in der Stadt, die ich mittlerweile mein Zuhause nenne, eine neue 
Stadtverwaltung gewählt wurde, wählt das Bundesland, in der sie liegt, am 29. Januar eine 
neue Landesregierung. 

https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:7022242791296524288/?utm_source=share&utm_medium=member_ios
https://en.wikipedia.org/wiki/Wagner_Group
https://noe.gv.at/noe/Wahlen/Landtagswahl_2023.html
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Nach meiner Rückkehr von einer inspirierenden mehrtägigen Reise durch Marokko, wo 
ich versucht habe, der europäischen Blase zu entfliehen, in der man versucht, die 
Klimakrise mit Hightech-Investitionen zu lösen, und wo ich versucht habe, ein 
grundlegendes Verständnis des Islam in einem seiner Heimatländer zu erlangen, spiegeln 
die Plakate, die das gesamte Bundesland bedecken, wider, wie sehr die Demokratie 
tatsächlich ihren Weg der Zielstrebigkeit und Sinnhaftigkeit verlassen hat. 

Ein Sprichwort sagt, dass die Demokratie das kleinste Übel unter den sozialen Ordnungen 
ist. Aber genauso wie ich unseren zehnjährigen Sohn frage, als er uns nach einer 
Schularbeit erzählt, dass die meisten seiner Klassenkameraden schlechtere Noten haben 
als er: „Warum vergleichst du dich nicht mit jemandem, der besser ist, oder strebst du 
nach etwas Besserem? Ebenso erinnere ich alle daran, dass es für unsere Demokratien 
noch viel Raum für Verbesserungen gibt. In fast jeder Hinsicht. Es macht keinen Sinn, die 
eigene Gesellschaft mit denen zu vergleichen, denen es schlechter geht. 

 

Analyse der Wahlkampfplakate  

Welche Botschaften lassen sich also aus den Wahlplakaten ziehen, die im ganzen Land 
eine visuelle Kakophonie erzeugen? Drei der vier etablierten Parteien spiegeln als 
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Metathema ihre Unfähigkeit wider, sich zu verändern. Ihre Slogans und ihre 
Formulierungen sind nicht dynamisch, sondern statisch und werden das Funktionieren 
eines Systems verlängern, das uns eindeutig im Stich lässt. In einer Situation, in der mehr 
vom Gleichen keine Verbesserung bringt, sollten wir uns daran erinnern, was uns kluge 
Menschen über Fortschritt und Problemlösung sagen. Albert Einstein sagte, dass Wahnsinn 
darin besteht, dass man immer wieder das Gleiche tut und andere Ergebnisse erwartet. 
Viktor Frankl sagte dasselbe aus der Perspektive des persönlichen und kollektiven 
Dilemmas: Wenn wir nicht mehr in der Lage sind, eine Situation zu ändern, sind wir 
gefordert, uns selbst zu ändern.  

Die christlich-konservative Partei, die in Österreichs größtem Bundesland mit absoluter 
Mehrheit regiert, ist weithin als die Gewerkschaft der Millionäre bekannt.1 Wie ein 
Chamäleon hat diese Partei ihre Heimatfarbe Schwarz gegen die Farben der Staatsflagge 
getauscht: Gelb und Blau. Der Wechsel der Farben ist Programm: "Hier haben wir das 
Sagen". Was die Wählerinnen und Wähler verstehen könnten: Wir wollen nicht, dass die 
Einwanderer uns vorschreiben, wie wir zu leben haben. Was die Wählerinnen und 
Wähler verstehen sollten: Hier regieren wir, und wir denken nicht daran, die Macht zu 
teilen oder gar abzutreten, trotz grassierender Misswirtschaft.  

Die sozialdemokratische Partei, die seitjeher die absolute Mehrheit in der 
Landeshauptstadt hat, bildet eine Koalition mit den Konservativen. Leere Werbeplakate 
vermitteln einen ähnlichen Mangel an Agilität. Eine alternde Politikergeneration, die die 
vor ihr liegenden Herausforderungen nicht versteht, krächzt immer wieder den gleichen 
Slogan: „Das sind wir.“ Wenn man bedenkt, dass die soziale Mobilität seit den 1990er 
Jahren erodiert, gibt es nichts, worauf die Sozialisten noch stolz sein können. Was auch 
immer sie nach dem Zweiten Weltkrieg zu einer gleichberechtigteren Gesellschaft 
beigetragen haben, ist fast vollständig verschwunden und hat zu Diagrammen geführt, die 
an - entschuldige, dass ich nicht politisch korrekt bin - afrikanische Diktaturen erinnern.2  
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Laut Teach for Austria, einer Initiative, die sich für bessere Chancen für Kinder aus 
wirtschaftlich schwachen Familien einsetzt, leben 289.000 Kinder und Jugendliche in 
Familien, deren Einkommen unter der nationalen Armutsgrenze liegt.3 Bei 1,7 Millionen 
Menschen unter 20 Jahren im Land sind das fast 17 % der österreichischen Kinder, die in 
relativer Armut leben. Außerdem ist der Bildungserfolg stark vererbbar: Österreich hat die 
niedrigste soziale Mobilität in der EU, mit anderen Worten: Österreich ist die EU-
Gesellschaft, in der es am schwierigsten ist, sein Los zu verbessern. Die Frage, die sich mir 
sofort stellt: Ist mehr Bildung wirklich eine Lösung für so tief verwurzelte systemische 
Ungleichheit? Nicht nur in Österreich, sondern auch über die Landesgrenzen hinaus? 
Bildung ist, wie wir sehen werden, nur ein Faktor in einer komplexeren Gleichung. 
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Das krasseste Beispiel für diese pathologische Rigidität liefert die nationalistische Partei. 
Der Parteisekretär will die Grenzen dichtmachen und die nationale Sicherheit schützen, 
indem er Österreich in eine Festung verwandelt, obwohl die demografische Lage 
Einwanderung dringend braucht, um die Wirtschaft am Laufen zu halten. Der 
Spitzenkandidat der Partei sagt nur „besser für euch, morgen besser“, ohne zu erklären, 
wie das gehen soll. Das erinnert mich an Chinas Große Mauer und die lange Geschichte 
der falschen Sakoku-Politik. 

Gut, also zurück ins dunkle Mittelalter. Das ist der Weg, den wir gehen müssen. 

Die Grünen, die ich in diesem kleinsten Übel der sozialen Ordnungen unterstützen 
würde, enttäuschen mit einem leeren „Morgen“ und einem Fokus auf teure 
Klimatechnologien, die man weltweit kaum skalieren kann und die noch lange ein Luxus 
bleiben werden, den sich nur wenige leisten können.4 Sicherlich werden Investitionen in 
grüne Technologien die nationale Wirtschaft, wenn schon nicht boomen lassen, so doch 
zumindest über Wasser halten, aber lösen Investitionen in Hightech-Sektoren wie 
Mobilität und Energie wirklich diese vielschichtige Krise?5  

Die Grünen wirken wie kapitalistische Konservative, denen – zumindest auf ihren 
Plakaten – eine ausgeprägte soziale Dimension fehlt. Das Fehlen dieser sozialen 
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Dimension und die blinde Fokussierung auf grüne Technologien könnten als 
Lehrbuchbeispiel für die Black-Swan-Theorie6 dienen. Die Lösung der Umweltkrise ist zu 
einem großen Teil eine soziale. Dass sie nicht ganz oben auf der politischen Agenda steht 
– und ich meine hier, die Wählerschaft mit Kernbotschaften über eine neue soziale 
Agenda zu begeistern –, lässt mich politische Vision und Weisheit vermissen. 

 

Es ist normalerweise viel einfacher, andere zu kritisieren, als eine Alternative 
auszuarbeiten. Also habe ich mir überlegt, was ich auf meine Plakate schreiben würde, 
wenn ich an einer politischen Kampagne teilnehmen würde. Hier ist das Ergebnis. Ich 
denke, es gibt drei Elefanten im Raum: Geteilte Macht, geteilter Reichtum und geteilte 
Verantwortung. 



Zu agiler Demokratie und Sphären der Gerechtigkeit  
 

2023 © mingong.org 
 

7 

 

1. GETEILTE MACHT 

Welcher Teil der Gesellschaft kann noch Produktivitätssteigerungen erzielen, um 
effizienter und (wenn nötig) wettbewerbsfähiger gegenüber anderen Systemen (wie Putins 
Russland) zu werden? Niemand traut sich, über ein viel zu teures politisches System zu 
reden, das aus dem 18./19. Jahrhundert stammt, als Industrielle und Landbesitzer den 
Aristokraten die politische Macht weggenommen haben.7 Wir brauchen eine weitere 
Transformation unserer demokratischen Maschinerie, die die Macht in Form von 
dynamischen Bürgerversammlungen an alle Bürger verteilt, anstatt an relativ statische 
gewählte politische Versammlungen, und die moderne Kommunikationstechnologie nutzt, 
um eine möglichst breite Beteiligung an Entscheidungen auf lokaler, regionaler und, wenn 
die Menschen glauben, dass wir noch Nationalstaaten brauchen, auch auf nationaler und 
supranationaler Ebene zu erreichen.8 

Wenn wir das nicht tun, gefährden wir die Demokratie selbst. Wenn wir das nicht tun, 
wird die westliche Zivilisation als Modell im Wettbewerb mit dem konfuzianischen 
Modell scheitern, das von China in den letzten 7–10 Jahren durch die Modernisierung 
seiner Regierungsführung mit Kommunikationstechnologie auf den neuesten Stand 
gebracht wurde.9 Wenn wir das nicht tun, gefährden wir das Überleben unserer Kinder, 
weil das etablierte System zu langsam reagiert, um angesichts des Klimawandels und des 
Zusammenbruchs der biologischen Vielfalt effizient zu handeln. Wenn wir das nicht tun, 
geben wir zu, dass die Politik nicht versteht, wie man mit Ökologie umgeht.10  

Wir müssen über eine Überarbeitung der Demokratie reden,11 was bedeutet, dass viele 
Politiker ihre Jobs für das Überleben der nächsten Generation opfern müssen und dass die 
Finanz- und Wirtschaftseliten ihren Reichtum mit anderen teilen müssen, um Sphären der 
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Gerechtigkeit zu schaffen, wie es der Rechtsphilosoph Michael Walzer einmal so 
verständlich beschrieben hat. Da die Machthaber dazu meist nicht bereit sind, scheint 
eine mutige Revolution eine realistische Alternative zum Klimakollaps zu sein. Deshalb 
entstehen Organisationen wie Extinction Rebellion oder Fridays for Future. Gibt es keine 
anderen Strategien, die wir verfolgen können? 

 

2. GETEILTER WOHLSTAND 

Wie sollten wir unseren Wohlstand teilen und ihn nutzen, um einen sozialen 
Zusammenhalt zu schaffen,12 der sich in Umweltschutz niederschlägt? Statistiken und 
Fachliteratur zeigen, dass sich der Wohlstand immer mehr in den Händen einiger weniger 
konzentriert, nicht nur weltweit, sondern auch in Gesellschaften, die einst als 
gleichberechtigt und fair galten.13 Die soziale Mobilität nimmt stark ab, und während der 
COVID-19-Pandemie haben technologieorientierte Unternehmen Milliarden mit der Not 
und Isolation der Menschen verdient. 

Wir betreiben unsere Volkswirtschaften in äußerst komplexen Steuersystemen, die 
Heerscharen von gut bezahlten Regierungsbeamten, Anwälten, Steuerberatern, 
Finanzvorständen und Buchhaltern erfordern, um Zahlen zu optimieren, während echte 
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Beiträge zum Wohl der Gesellschaft in den Bereichen Bildung und Gesundheitswesen 
nicht fair oder gar nicht bezahlt werden. Die Unternehmen, die mit ihren Bruttogewinnen 
Klimazertifikate erwerben, um sich grün zu waschen, vermitteln der Öffentlichkeit den 
Eindruck, als sei alles in Ordnung. Das ist es aber nicht.14  

Wir schaffen einen Arbeitsmarkt für junge Menschen, der absolut unattraktiv ist oder sie in 
eine lebenslange Falle führt: Arbeiten für Profit und Macht statt für Sinn und Leidenschaft. 
Sollten wir nicht eine Zivilisation aufbauen, in der wir Berufe belohnen, die wir für 
sinnvoll halten, anstatt Berufe zuzulassen, die wenig oder gar keinen sozialen und 
ökologischen Nutzen bringen, aber Vermögen einbringen? Warum sind die Produkte von 
drei der fünf reichsten Österreicher schädlich für die menschliche Gesundheit und das 
soziale Wohlergehen?15 

Red-Bull-Gründer Dieter Mateschitz verdiente Milliarden mit einem süßen Energy-Drink 
und risikoreichen Sportveranstaltungen, die eine Kultur der sinnlosen Beschleunigung 
prägten.16 Novomatic-Gründer Johann Graf verdiente Milliarden durch die 
Automatisierung und Verbreitung der Spielsucht.17 Signa-Gründer Rene Benko verdiente 
Milliarden, indem er öffentliche und gewerbliche Immobilien in erstklassigen Lagen 
aufteilte und damit die Wohnkosten für die Durchschnittsbevölkerung in 
unerschwingliche Höhen trieb.18 Diese Beispiele lassen sich in jeder Demokratie 
wiederfinden und zeigen, dass diese politischen Systeme uns bei der Förderung von 
Fortschritt und Entwicklung im Stich lassen. Was braucht es, damit die Politik kluge und 
weitsichtige Entscheidungen trifft, Unternehmer dazu anleitet, einen Mehrwert für die 
Gesellschaft zu schaffen, und junge Menschen dazu ermutigt, ihr Leben in das Wachstum 
der Gemeinschaft zu investieren, anstatt in destruktiven Narzissmus? 

Wann werden wir beginnen, unsere individuellen Beiträge zu einer besseren Gesellschaft 
mit einem bedingten Grundeinkommen zu belohnen und es skrupellosen Kapitalisten 
unmöglich machen, das Gefüge, das uns verbindet, zu zerstören? Die technologischen 
Produktivitätsgewinne der letzten 50 Jahre müssen in ein bedingtes Grundeinkommen 
umgewandelt werden, das soziale und ökologische Beiträge belohnt; und die Menschen 
müssen durch faire Bezahlung motiviert werden, ihren Arbeitsplatz zu behalten. Dies ist 
nur möglich, wenn wir beginnen, diejenigen zu bestrafen, die mit ihrem Verhalten, ihren 
Produkten und Dienstleistungen die Gesellschaft zerstören. 

Während Deutschland einen Mindestlohn von 12 Euro pro Stunde eingeführt hat, fehlt in 
Österreich diese grundlegende Form der wirtschaftlichen Gerechtigkeit. Es gibt kein 
Gesetz, das einen Mindestlohn regelt, aber es gibt branchenspezifische Richtlinien, die 
von der Bundeswirtschaftskammer mit den jeweiligen Branchenvertretern ausgehandelt 
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wurden. Demnach beträgt der monatliche Mindestlohn für die meisten Arbeitnehmer 
1500 Euro brutto oder etwa 1200 Euro netto bei 14-maliger Zahlung pro Jahr.  

Dies entspricht einem Mindeststundenlohn von 11,4 Euro brutto oder 9,1 Euro netto bei 
einer Jahresarbeitszeit von 1840 Stunden. In der Realität werden jedoch deutlich 
niedrigere Löhne gezahlt.19  

Die jüngste Inflation hat die monatlichen Ausgaben einer Familie mit zwei Kindern auf 
rund 4000 Euro erhöht, und die hohe Nachfrage nach Immobilien macht es fast 
unmöglich, ein Eigenheim zu erwerben. Geteilte Macht, geteilter Wohlstand und geteilte 
Verantwortung sind daher die drei Themen einer empathischen Kampagne. Politische 
Parteien, die diese drei Themen nicht in ihrem Programm oder auf ihren Plakaten haben, 
sind keine echte Wahl. Sie werden nur den Status quo verlängern, aber nicht den Wandel 
bringen, den wir dringend brauchen. 

 

3. GETEILTE VERANTWORTUNG 

Geteilte Macht und geteilter Wohlstand führen zu einer dritten Dimension: geteilte 
Verantwortung. Der ehemalige deutsche Bundeskanzler Helmut Schmidt sagte einmal: 
„Junge Menschen lernen in der Schule ihre Rechte, aber nur selten werden sie über die 
Pflichten und Verantwortlichkeiten eines Bürgers aufgeklärt.“ Solange sich die Pflichten 
auf die Zahlung von Steuern beschränken, wird es schwierig sein, in einer zunehmend 
kulturell vielfältigen Gesellschaft sozialen Zusammenhalt zu schaffen. 
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Ich bin der festen Überzeugung, dass ein bedingtes Grundeinkommen, das geteilten 
Wohlstand mit geteilter Verantwortung verbindet, uns helfen wird, eine gemeinsame Basis 
für gemeinsames Handeln zu schaffen. Solange Sozialleistungen und Sozialdienste nicht 
dazu genutzt werden, nachhaltiges Verhalten zu motivieren, wird es schwierig sein, 
wirtschaftliche Anreize zu setzen, die einen Wandel hin zur Nachhaltigkeit und für das 
Überleben der nächsten Generationen zu unterstützen.  

 

Wir haben eine gemeinsame Verantwortung, sowohl lokal als auch global. Länder wie 
Österreich, die auf eine lange demokratische Tradition zurückblicken, sind gefragt, den 
Wandel hin zu einer „agilen“ Demokratie voranzutreiben, einem System, in dem jeder ein 
potenzieller Politiker ist und jeder ein handlungsfähiger Akteur des Wandels. Unsere 
heutigen Demokratien erzeugen ein Gefühl der Hilflosigkeit.20 Was wir brauchen, sind 
Räume der Mitgestaltung, in denen du und ich etwas bewegen können. 

 
1 Kontrast Interview mit Lukas Resetarits 
2 https://www.darkmatteressay.org/blog/bawag-skandal-2006-und-seine-relvanz-fur-die-
wahlen-in-niederosterreich-2023  
3 https://www.teachforaustria.at/unsere-vision/die-herausforderung/  
4 https://www.pwc.com/gx/en/services/sustainability/assets/pwc-the-state-of-climate-tech-
2020.pdf  

https://kontrast.at/lukas-resetarits-interview/
https://www.darkmatteressay.org/blog/bawag-skandal-2006-und-seine-relvanz-fur-die-wahlen-in-niederosterreich-2023
https://www.darkmatteressay.org/blog/bawag-skandal-2006-und-seine-relvanz-fur-die-wahlen-in-niederosterreich-2023
https://www.teachforaustria.at/unsere-vision/die-herausforderung/
https://www.pwc.com/gx/en/services/sustainability/assets/pwc-the-state-of-climate-tech-2020.pdf
https://www.pwc.com/gx/en/services/sustainability/assets/pwc-the-state-of-climate-tech-2020.pdf
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5 Regisseur Alexander Payne hat diese Frage in seiner Komödie „Downsizing” aus dem 
Jahr 2017 beantwortet. 
6 https://en.wikipedia.org/wiki/Black_swan_theory  
7 Vor genau zehn Jahren habe ich die nationalen Wahlen analysiert und eine kurze 
Geschichte der österreichischen Parteigeschichte und der langwierigen Dezentralisierung 
der politischen Macht geschrieben: https://www.darkmatteressay.org/analyse-nr-wahl-
2013.html 
8 Wie von Helene Landemore in ihrem Buch „Open Democracy” vorgeschlagen: 
https://politicalscience.yale.edu/publications/open-democracy-reinventing-popular-rule-
twenty-first-century 
9 Kai Strittmatter beschreibt in seinem 2018 Buch “Die Neuerfindung der Diktatur“ wie 
Staatskapitalismus gepaart mit einem modernen Überwachungsstaat demokratische Werte 
durch wirtschaftliche Überlegenheit obsolet macht. 
10 Aldous Huxley, „The Politics of Ecology” 
11 Über die erstickenden Auswirkungen veralteter Bürokratie und Institutionen: 
https://www.ted.com/talks/barry_schwartz_our_loss_of_wisdom 
12 Emile Durkheim über Anomie, Francis Fukoyama über Sozialkapital 
13 Thomas Piketty, Das Kapital im 21. Jahrhundert 
14 https://www.zeit.de/2023/04/co2-zertifikate-betrug-emissionshandel-klimaschutz   
15 https://www.forbes.at/artikel/DIE-REICHSTEN-ÖSTERREICHER.html 
16 https://en.wikipedia.org/wiki/Red_Bull 
17 https://en.wikipedia.org/wiki/Novomatic 
18 https://en.wikipedia.org/wiki/Signa_Holding 
19 https://www.123people.at/mindestlohn/  
20 vergleiche Martin Seligman zum psychologischen Konzept erlernter Hilflosigkeit 
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